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Für die dynamische Prüfung von Werkstoffen stehen verschiedene 
servohydraulische Universalprüfmaschinen zur Verfügung. Hiermit 
lassen sich klassische Schwingversuche zur Bestimmung der 
Wöhlerkurve durchführen.

•	 Lastbereich bis zu 250 kN
•	 Kombination mit sekundären Prüfmethoden wie Schallemissions-
	 analyse, Bildkorrelation und Thermographie möglich.

Dynamische Prüfung

Quasi-statische Prüfung

Im Bereich der quasi-statischen Prüfung kann auf verschiedene 
elektromechanische Maschinen zurückgegriffen werden, die einen 
großen Lastbereich abdecken. Hiermit lassen sich Zug-, Druck- 
und Schubkennwerte ermitteln und Biegeprüfungen durchführen. 
Weiterhin besteht die Möglichkeit zur Bestimmung bruchmechani-
scher Kennwerte.

•	 Lastbereich von wenigen mN bis zu 250 kN
•	 Messung mit überlagerten Belastungszuständen möglich 
	 (z.B. zusätzliche Querlasten und/oder Torsion bis zu 2000 Nm)
• Temperaturbereich von -196 °C – 2000 °C

Kriechprüfung

Zur Durchführung der Messungen stehen drei optische Extenso-
meter, sowie zwei Messsysteme für die digitale Bildkorrelation zur 
Verfügung.

•	 Präzise Bestimmung der Längs- und Querdehnung unter Last
•	 Detaillierte Analyse der Materialdegradation

Optische Dehnungsmessung

Zur Bestimmung mechanischer Eigenschaften von Materialien ste-
hen verschiedene Prüfvorrichtungen für einen Temperaturbereich 
von -196 °C – 2000 °C und für Prüfkräfte von 1 mN – 250 kN zur 
Verfügung. Unsere Labore sind ausgestattet für Metalle, Polymere, 
Keramiken, Holz, Faserverbundwerkstoffe und Sandwichstruktu-
ren. Diese lassen sich gezielt mit Schallemissionsmessungen und 
optischen Verformungsmessungen (z.B. Bildkorrelation) kombinie-
ren. Zusätzlich können Abwandlungen von Prüfmethoden, z.B. für 
faserverstärkte Thermoplaste oder hybride Faserverbundwerkstof-
fe, nach Kundenwunsch umgesetzt werden.

Weiterhin können Mikro- und Nanohärtebestimmungen (Nanoin-
denter) durchgeführt werden, die Haftfestigkeit von Beschich-
tungen ermittelt, sowie Tribologie- und Verschleißmessungen 
durchgeführt werden.

Mechanische Prüfung

Präparation

Wir besitzen langjährige Expertise in der Prüfkörperpräparation 
und haben ein umfangreiches Sortiment an Trennmitteln zur Ver-
fügung (u.a. Diamanttrennsägen, Diamantdrahtsägen). Ebenfalls 
beraten wir Sie gerne bei der richtigen Auswahl von Klebersys-
temen für die mechanische Kennwertermittlung bei überlagerten 
Temperaturlasten. Kriechprüfung

Für die Bestimmung der Kriechneigung von Materialien steht eine 
elektromechanische Prüfmaschine zur Verfügung. Neben der 
Ermittlung der Kriechrate und der Zeitstandsfestigkeit können auch 
Untersuchungen mittels „Time-Temperature-Superposition“ (TTS) 
durchgeführt werden. 

•	 Lastbereich bis zu 50 kN
•	 Temperaturbereich von -70 °C – 280 °C


